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FotentUla lleidenreicJiü Ziiii. und Xioiflüinn apliiosioii L. vom llaiisaliöt't; Cliaero-

phylliDii bi<lboaum L., Coronopus Ruellii All., Corianilfiiiii sativuni L., Heliopsis

patula Wem/., Hwvuhis Ja/jonica Shfh. d Zivi, und l'(tniri(iii capillare aus dtMi

Langenfelder Tongruben. (Fortsetzung folgt.)

Botanische Literatur, Zeitschriften etc.

Gugler, Wilh., Die Centaureen des ungarischen Nationalnuiseunis, mit 1 Tafel (Sep.

aus „Annales Musei nationalis Hungarici"*, 1908, p. 15—297). In Kommission bei

Friedländer & Sohn in Berlin Pieis 8 M.

Der leider nur allzufrüh verstorbene Verfasser hat sich seit einer Reihe

von Jahren speziell mit dem Studium der Cynarocephalen, besonders des Genus
Centaurca beschäftigt, war zum Zwecke des Studiums der reichen Centaurecn-

schätze der ungarischen Herbarien zweimal in Ijudapest luid Hess sich das andere

wertvolle Material zum Zwecke der Unteisuchung zusenden. Im ganzen dürfte

er nach seinen Angaben nicht viel weniger als oUOO Bogen revidiert haben. Da
nun die Ergebnisse dieser Untersuchungen auf den vielen, den einzelnen Exem-
plaren beigegebenen Zetteln zeistreut sind, war es für die Wissenschaft sehr

wertvoll, dass der Verfasser diese reichen Ergebnisse nebst einer Keihe anderer

Beobachtungeu und Tatsachen in systematischer Keihenfolge zusammenstellte

und so der Allgemeinheit zugänglich machte. Zunächst werden die Arten und

daran anschliessend die zahlreichen Bastarde dieser kritischen Gattung behandelt.

Bei formenreichen Arten werden zum Zwecke der Bestimmung und Unterschei-

dung derselben Bestimmungstabellen beigegeben, und auch Bestimmungsschlüssel

von verschiedenen Artengruppen finden sich in der überaus fleissigen und ge-

wissenhalten Arbeit, die sich in 2 Teile: 1. die europäischen, IL die ausser-

enropäischen Centaureen, gliedert. Ausser der Gattung Civtaurea werden noch

verwandte Genera mit europäischen Arten wie Leuzi-a, Rhapoiiticum, Phae-

opappus, Melanoloma u. Chartolcpis, einige Genera mit aussereuropäischen Arten

wie rhaeapapptis^ Aetheopappus, Amberboa^ ParpheUiis, Fhctocephahts, StizolopJiHs,

CJtartolepi.'i, Zoegea, 3Jicrolonc/nis, Calllceph(ilii.<;, AegialopJiÜa, Melanolouia be-

handelt. Im Anhang werden die Centaureen des Kitaibel'schen Herbars bear-

beitet. Die Tafel enthält die Darstellung der Cenfaiirea Filarszkyl Gugl. =^ C. dis-

secta Teil. X C. Tinoreana WiUk. Das Register umfasst 28 Seiten. Die Gugler'-

sche Arbeit ist für jeden Centaureenspezialisten unentbehrlich. A. K.

Deuerling, Oswald, Die Pflanzenbarren der afrikanischen Flüsse mit Berücksichtigung

der wichtigsten pflanzlichen Verlandungserscheinungen. 24. Stück der ,. Münchener

geographischen Studien." Verl. v. Theodor Ackermann in München. 19u9. 253 S.

i'reis 5.40 Mark.

Die reich illustrierte und mit 2 Tafeln ausgestattete Schrift ist nach An-

gabe des Verfassers ein Versuch, ,die Verlandung der Gewässer durch Pflanzen

und die Bestehung der besonders in Afrika vorkommenden Pflanzenverstopfung

dei' Flüsse zu kennzeichnen." Die Arbeit gliedert sich in 8 Hauptabschnitte:

A. Verlandungserscheinungen überhaupt, B. Die Pflanzenbarren der Flüsse, C. Die

Pflanzenbarren (Shedds) des oberen Nils. Als Unterabteilungen sind unter A zu

nennen: I. Verlandung stehender Gewässer, IL Verlandung fliessender Gewässer

,

unter B : I. Pflanzenbarren in Europa, Asien u. Amerika, IL Pflanzenbarren in

Afrika; unter C: 1. Einleitung, IL Die Sheddregion, III. Die Entstehung der

Pflanzenbarren (Shedds), IV. Beobachtete Barrenbildung und deren geographische

Verbreitung, V. Die Beseitigung der Pflanzeubarren. Als Anhang dieser interes-

santen Arbeit folgt ein Verzeichnis der Sheddpflanzen, welches schon dadurch

besonderes Interesse verdient, dass es von unserem berühmten Afrikaforscher Prof.

Dr. Georg Schweinfurth nach dessen , Funden vom .7. 1869 zusammengestellt i>;t

und bisher in dieser Art noch nicht veröft'entlicht war." Die Illustrationen sind

Reproduktionen von photographischen Aufnahmen und veranschaulichen sehr gut

die die Schiffahrt in hohem Grade hemmenden oder unmöglich machenden Ver-

landun2;serscheinungen. A. K.
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Migula, Dp. Walter, Kryptogamenflora. Pilze, Verlag v. Fr. von Zezschwitz in Gera,

Keuss j. L. Lief. 73—79. p. 129-240. 1909. Preis ä 1 M.

Hiermit ist die 2. Serie der Pilzlieferungen erschienen mit zusammen
30 Tafeln. Die kolorierten Abbildungen sind meisterhaft ausgeführt; besonders
hervorzuheben sind Tafel 50 ß mit Copriiins fo)nenfo.sus, rinereus, niveus, papil-

latus, Tafel 50 F mit Coprinus extinctorius, slei-quilinns, Taf. 50 H mit Coprinus
(JeliqiKScens, domeslinis, ephemenis. Taf. 80 13 mit HypJioloma fasciculnre und
cajinoif/es etc. Auch die Darstellungen auf den schwarzen Tafeln sind recht gut.

Die Unterfamilie der Cytiidincae wird in den vorliegenden Lieferungen beendet.

und es folgen die Familien der Cladoclnjtriaceae, Hi/pocJn/triaceae, Oochyfriaceae,

Albuginaceae, Peroiiosporareae (von der Gattung I'eronospora sind 72 Arten be-

schrieben). Aus der Ordnung der Zygomyceten werden die Familien der Mucoraceae,
MortiercUoceae, Chadodadiaceae, Pipfocephalidaceae u. Entomophthoraceae (zum-
teil) beschrieben. Autor und Verleger schaffen ein in der Pilzliteratur einzig

dastehendes Werk, dem infolge seines billigen Bezugspreises eine allgemeine Ver-

breitung sicher i.st, A. K.

Smalian, K., Leitfaden der Pflanzenkunde für höhere Lehranstalten. Verlag von F.

Tempsky in Wien V u. G. Freytag in Leipzig. L— IV. Teil. 1909— 1910. Preis

1 M., 1.25 M., 1.30 M., 2.25 M. u. 2 M.

Die 5 Teile enthalten die Lehrstoffe von 8exta bis incl. Obertertia' der

höheren Lehranstalten und bilden in ihrer Gesamtheit gleichsam ein einziges

Werk. Teil I, p. 1—28, enthält 26 Textbilder und 8 Farbentafeln, Teil \l,

p. 29-74, 37 Textbilder u. 9 Farbentafeln, Teil III. p. 75-126, 50 Textbilder

u. 9 Farbentafeln, Teil IV, p. 129—226, 45 Textbilder und 14 Farbentafeln und
Teil V, p. 227-326, 36 Textbilder u. 10 Farbentafeln. Im V. Teil werden die

Nadelhölzer, die Kryptogamen (Farne, Schachtelhalme, Bärlappe, Moose, Algen,

Pilze, Flechten, Spalt- und Schleimlagerpflanzen) behandelt. Dann folgen noch
Ausführungen über die geographische Verbreitung der Pflanzen und über die

wichtigsten ausländischen Kultur- und Charakterpflanzen. Die allgemein beliebten

Smalian'schen Leitfäden der Pflanzenkunde zeigen dieselbe Einrichtung wie die

betr. Leitfäden der Tierkunde (vgl. p. 123 dieser Zeitschrift) u. gehören besonders

hinsichtlich ihrer Ausstattung und ihrer ganz vorzüglichen Abbildungen zu den
besten Unterrichtswerken dieser Art. A. K.

Zornig', Dr, Heinrich, Arzneidrogen als Nachschlagebueh für den Gebrauch der Apo-

theker. Aerzte. Voteiinärärzte, Drogisten u. Studierenden der Pharmazie. 1. Teil,

3. Lief. Die in Deutschland, Oesterreich u. d. Schweiz offizineilen Drogen. Verl.

von Dr. Werner Klinkhardt in Leipzig. 1909. p. 481 - 754. Preis 5.25 M.

Preis der 3 Lieferungen 15.75 M., geb. 17 M.

Die dritte, den 1. Teil abschliessende Lieferung des Werkes führt die Be-

handlung der alphabetisch geordneten offizineilen pflanzlichen Drogen in der

p. 121 dieser Zeitschrift angegebene Weise zu Ende und bringt als 2. Abteilung,

p. 669 beginnend, die tierischen Drogen, die in derselben ausführlichen Art wie
die pflanzliclieu Drogen bearbeitet sind. Den Schluss des mit ausserordentlicher

Mühe und Sorgfalt ausgearbeiteten, eine Unsumme von Material enthaltenden
I. Teils dieses wertvollen Drogenhandbuches bildet ein genaues Sachregister. Der
J I. Teil wird, wie schon gesagt wurde, die nicht offizinelleu Drogen enthalten. A. K.

Müller, Dr. Karl, Die Lebermoose. VI. Band der 2. Auflage von Dr. L. Kabenhorst's

Kryptogamenflora von Deutscliland, Oesterreich u. d. Schweiz unter Berücksichti-

gung der übrigen Länder PJuropas. Verlag von Ed. Kummer in Leipzig. 1909.

Lief. 9. p. 513—576. Preis 2.40 M.

In der 9. Lieferung ist die Bearbeitung des Geiuis AUcidaria beendet und
es folgen die Gattungen Eucnlix, Haplozia und der 7\ufang von JaiiiesonieUa.

Die Behandlung der Arten ist eine ausserordentlich eingehchende. Jedem Genus
sind Bestimmung.sschlüssel der Arten vorauiiestellt. A. K.
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AseherSOn, Dr. P. U. Graebner, Dp. P., Synopsis der niitteleuropäisclien Flora. Verl.

von Wilb. Engelmann in Leipzig. Lief. 64-6-^). VI. Bd. p. 848—928 u. IV. Bd.

p. 161—240. Preis ä Lief. 2 M. 1909.

Die Lief. 64/65 enthalten die Bearbeitung der Leguminosengenera Coronilla,

Hippocrepis, Hedysanivi, Oiiobri/chis (Ehenus, Alhayi, Desmodium, Lespedeza,
Arachis), Cicer u. den Anfang von Vicia. Dieser artenreichen Gattung ist ein

Bestin-inuingsschlüssel der Sektionen vorangestellt. Der 2. Teil dieser Doppel-
liefernng bringt die Fortsetzung der von Seenien'sclien Bearbeitung der Gattung
Salix. Besonders wertvoll sind die vielen in Kleindruck beigegebenen kritischen

Bemerkungen des hervorragenden Spezialisten u. Bearbeiters der Gattung nebst

den Ansichten der verschiedenen Autoren. Die überaus zahlreichen Hybriden
dieses vielgestaltigen Geschlechts sind am Ende der Gattung beschrieben. A. K.

Graebner, Dr. Paul, Pflanzengeographie. 70. Bd der Sammlung „Wissenschaft und

Bildung." Verl. v. Quelle u. Meyer in Leipzig. 1909. 165 S. Preis geb. 1.25 M.

Das illustrierte Büchlein ist sehr geeignet, bei den Gebildeten zu eigenen
Beobachtungen auf pflanzengeographischem Gebiete anzuregen. Darum sind „die

floristische und ökologische Pflanzengeographie in ihren Hau.ptzügen dargestellt,

mit möglichster Hervorhebung der in unseren Landen zu beobachtenden Anpas-
sungen und Eigentümlichkeiten, die einen Schluss zulassen auf die Wirkung
extremer Klimate." Das Bändchen enthält folgende Teile: 1. Die Geschichte
der Pflanzengeographie, IL Die Entwickelung der Pflanzenwelt, IIL Floristische

Pflanzengeographie, IV. Florenreiche und Florengebiete der Erde , V. Oekolo-
gische Pflanzengeographie und einen Anhang über den Schutz der Naturdenk-
mäler. A. K.

Rosen, Dr. Felix, Anleitung zur Beobachtung in der Pflanzenwelt. 42. Bd. der Samm-
lung „Wissenschaft und Bildung". Verlag v. Quelle u. Meyer in Leipzig. 1909.

155 Seiten. Preis geb. 1.25 M.

Der Zweck des Büchleins und seiner Hlustrationen ist schon durch den
Titel gegeben; es soll ebenfalls zur Beobachtung in der Pflanzenwelt anregen.

Zu diesen Beobachtungen ist aber vielfach das Mikroskop notwendig. Es gliedert

sich in 8 Teile: L Pflanzen mit freier Ortsbewegung, IL Koloniebildung, III. Die
Verankerung am Boden, IV. Die Eroberung des Festlandes, V. Moose u. Farne,

VI. Die Physiologie der höheren Landpflanzen, VII, Blüte, Frucht und Samen,
VlIL Die biologische Gliederung der Blütenpflanzen in Pflanzenvereine. A. K.

Berichte der Deutsehen Botanisehen Gesellschaft. Bd. XXVII. 1909.

Generalversammlungsheft. Bericht über die am 6. August 1909 in Geisen-

heim (Rheingau) abgehaltene 26. Generalversammlung der Deutschen Botan. Ge-

sellschaft. — Mitteilungen: Senn, G., Weitere Untersuchungen über die

Gestalts- u. Lageveränderung der Chromatophoren (mit 7 Textfiguren). — Witt-
mack, L., Studien über die Stammpflunze der Kartoffel (Mit 6 Abbild, im Text),

Beihefte zum Botanisehen Centralblatt. Bd. XXV. 1909. Heft 2.

Servettaz, Monographie des Eleagnacees (2. Teil. Mit 14Ü Abbild, im Text).

Mitteilungen der Bayerischen Botan. Gesellschaft. 11 Bd. 1909. Nr. 13.

Ade, A,, Beiträge zur Pilzflora Bayerns. — Seh netz, Jos., Zur Geschichte

eines Rosenbastardes, — Vollmann, Fr,, Die beiden Arberseen, ein Vege-

tationsbild,

Herbarium. 1909. Nr. 11. Enthält eine Reihe von Angeboten u. Gesuchen.

Oesterreichisehe Botan. Zeitschrift. 1909. Nr. 10. Handel -Mazetti,
Dr. Heinrich Fr h. von, Revision der balkanischen u, vorderasiatischen Ono-

brychis-Arten aus der Sektion Eubrychis, — Wagner, Dr. Rud., Zur i\lorpho-

logie der Buchingera axillaris Hoiss. et Hohenack. — Wulff, Eugen, Ueber
Pollensterilität bei Potentilla. — Gins berger, Aug., Eine Exkursion auf den

Krainer Schneeberg, — Z a h 1 b r uck n e r, Dr. A., Voiarlx'iten zu einer Flechten-

flora Dalmatiens.
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Magyar Botanikai Lapok. 1909. Nr. 5—9. (iayor, Dr. (Jy., Yorar-
lit'iten zu einer AJonüi^rapliie der europäischen Aconituni-Arten. Kosaniii.
Dr. jS., Beitrag zur Flora des Korab- u. Bistra-Uebirges in Albanien. — Murr,
Dr. J., Kassenbildung durch Rückkreuzung. — H oll 6s, Dr. L,, Beiträge zui'

Flora der Umgebung von Kecskeniet. - Tliaisz, L., Syi-inga Josikaea Jacq.
iil. als ])flaiizongeogi'ai»hische Leitpflanze. — Györffy, Dr. J., Bryologische
Beiträge zur Flora der Hohen Tätia (III). -- Seymann, V.. Ein neuer Achillea-
Bastard aus Südungarn.

Botanieal Gazette. Vol. XLVllI. 1909. Nr. 4. Brown. William H.,

The pjinbryo tSac of Haltenaria. - Bordner, John S., The Influence of

Traction oii the P'oiination of iMechanical Tissue in Sterns. — Bergen, Joseph
T., The Alodiliability of Transpiration in Youngs Seedlings. — Atkinson,
George P\, A Kemarkable Amanita. — Smitli, .John Don n eil. Undescril)ed

Plauts from Guatemala and Otlier Central American Republics. XXIl.

Botaniska Notiser. 1909. Nr. 5. jS' e u m a n , L. M., Anteckningar rörande
nordiska Orkisformer. — Johansson, K., En steril form af Cardamine Matthioli

Mor. — Birger, S., Nägra Bidrag tili Fite Lappmarks flora.

La Nuova Notarisia. 1909. p. 112—164. Mazza, A., Saggio di Algologia
Oceanica. -- Edwards, Arthur M., Development of the liacillaria from an
amoeboid form and formation of that amoeboid foi'm by energeuesis. — Lit-
te r a t u r a ]) h y c 1 g i c a.

Eingegangene Druckschriften. Ascherson, Dr. r. u. Gra ebner, Dr. P,
Synopsis der mitteleurop. Flora. Verlag von W. Engelmann in Leipzig. Lief. 64—65.
1909 — Deuerling, Oswald, Die Pflanzenbanen der afrikanischen Flüsse mit
Berücksichtigung der wichtigsten ptlanzlichen Verlandiingsei scheinungen. 24. Stück
der „Münchener Geographische Studien', herausgegeben von Günther, Siegmnnd.
Verl. V. Theodor Ackeniann in Müi.chen. 1909 — Ein Geschenk an das Naturhistor.
Mubeuni in Ölten (Sep. aus dem „Oltener Tagblatf). — Graebner, Y)v. P., Ptlanzen-
geographie. 70. Band der Sammlung „Wissenschaft \\. Bildung". Verlag von Quelle
und Meyer in Leipzig. 1909. — Gugler, Wilh, Die Centaureen des ungarischen
Nationalmuseums. Mit 1 Tafel (Sep. aus „Annales Musei nationalis Hungarici".
1908. In Komniision bei Fl iedländer & Sohn in Berlin. — Lüsch er , He r m an n , Nach-
trag zur Flora des Kantons Solothurn. Verlag von H. Lüscher in Grenchen 1904. —
Migula, Dr. Walter, Kiyptogamenflora. Pilze. Verl v. Fr. v. Zezschwitz in Gera,
Reuss j. L. Lief. 73— 79. p. 129-240. 1909.— Müller, Dr. Karl, Die Leber-
moose. 6. Lief. VI. Band von Dr. L. Rabenhorst's Kiyptogamenflora von Deutschland,
Oesterreich u d. Schweiz. Verlag v. Ed. Kummer in Leipzig, p. 5LS—576. 1909 —
Raciborski, M, Azalea itcntica im Sandomierer Wald und ihre Parasiten (Extr. du
„Bulletin de l'Academie des soiences de Cracovie". Juillet 1909). — Rosen. Dr. Felix,
Anleitung zur Beobachtung in der Pflanzenwelt. 42. Hd. der Sammlung „Wissenschalt
u. Bildung". \crl. v. Quelle u. Meyer in Leipzig. 1909. — Smalian, K., Leitfaden
der Pflanzenkunde für höhere Lehranstalten. Verl. v. Tempsky in Wien u. G. Freytag
in Leipzig. Teil I bis V. 1909. — Zobel, Aug., Vorarbeiten zu einer Flora v. Anhalt.
II. u. HI. Teil. Heraupgegegeben von dem Verein für Landeskunde u. Naturwissenschaften
in Dessau. 1907 u. 1909. — Zornig, Dr. He inr i ch . Arzneidiogen als Nachschlage-
buch etc. Verl. v. Dr. Werner Klinkhardt in Leipzig. I. Teil. o. Lief. 1909.

Beihefte zum Botan. Centrnlblatt. XXV. Bd. Heft 2. 1909. — Berichte
der Deutschen Botan. Gesellsch. XXVII Bd. 1. Geneialversammlungsheft 1909. —
Botaniska Notiser. Heft 5. 1909. — Bulletin of the University of Texas.
Nr. 120. 1909. - Herbarium. Nr. 11. 1909. - Journal Russe de Botanique.
Nr. 3—4 1909. — Kosmos. Nr 8—11. 1909 — La N u o v a Notar is i a. p. 113-164.
1909.— Magyar Bot. Lapok. Nr. 5— 9. 1909. — M i 1 1 ei In ngen der Bayeiischen
Botan. Gesellschaft. 11. Band. Nr. 13. 1909. — Naturschutzpark (Aufruf). —
Oes terreich isch e Botan. Zeitschr. Nr. 10. 1909. — The Botanieal Gazette.
Vol. XLVlll. Nr. 4. 1909. — The liotanical Magazine. Vol. XXHI. N. 271—272.

1909. — Wiener Kryptogamen-Tauschanstait (Prospekt). — Zeitschrift für ange-

wandte Mikroskopie. XV. Bd. Nr. 2 u. 3. 1909.

Kataloge: Lüneburg, Dr. H., München, Karlstrasse 4, Systematik und Ge-
schichte der Botanik etc. Katalog Nr. 92. — Rulemann Grisson jr., Saselheide
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bei Hainliurg, Haupt-Katalog tlei- IJauinscliulon. 17. .I.ilirg. 11)09. — Wi-igel, Oswald,
Leipzig, Künigstrasse 1, tiotaiii.sclier ijagerkatalog N. F. Nr. 139. Mit der Hibliotliek

vun Buchenau. 1909.

Botanische Anstalten, Vereine, Tauschvereine,
Exsiccatenwerke, Reisen etc.

Die 48. Jahresversammlung des Preussischen Botanisehen Vereins am
2. Oktober 1909 Wie im Voi-jahie zu iMai-ieiibiirg besclilossen war, fand die

48. Jaliresversamnilung in dem scliün gelegenen Heilsberg in Ostpreussen statt.

Am 2. Oktober eröffnete vorm. 9 Uhr der Vorsitzende Herr Privatdozent

Dr. Abromeit die geschäftliclie Sitzung und gab einen kurzen Jahresbericht.

Nach Erledigung der Kechnungslegung, Wahl eines Vorstandsmitgliedes und

Satzungsänderung wurde der vom Vorstande vorgeschlagene VVirtschafts- und

Arbeitsplan angenommen und beschlossen, der Einladung des die gleichen Ziele

verfolgenden Westpreussischen Botan. -Zoolog. Vereins zur gemeinsamen Tagung
(ausserordentliche Versammlung) in 13riesen im nächsten Jahre zu folgen ; als

Ort für die 49. ordentliche Jahresversammlung 1910 wurde Graudenz gewählt.

Nach 10 Uhr wurde die öffentliche Sitzung eröffnet durch den Vortrag des

Herrn Sanitätsrats Dr. H ilb er t- Sensburg „Ueber die seit Beginn der Erforschung

unserer einheimischen Flora neu ins Gebiet eingewanderten und zum festen Be-

stände gewordenen Pflanzen." Vortragender besprach nach einem kurzen Ueber-

blick über die Entwicklungsgeschichte der heimischen Pflanzenwelt die ohne

Zutun des Menschen eingewanderten und zu Bürgern unserer Flora gewordenen

Pflanzen und brachte Angaben über ihre Einwanderung und Verbreitung; es

handelt sich um Senrcio rerhalis, Galinsogma parvifora, FAodea canadends,

Matticaria discoidea, Stenactis anniia, Elss/iokia Pcdn'ni und viele andere. Im
Anschluss daran legte Frl. Eri k a H ilbert unter anderm vor: Cainpanida per-

sidfolia fior. albis u. Centaurea Scahiosa fl. alh. aus dem Kreise Sensburg. Herr Lehrer

HansPreuss- Danzig sprach in seinem Vortrage „Ueber die pontischen Associationen

in Ost- undWestpreussen" ausführlich über die Einwanderung der pontischen Elemente,

als deren Hauptzugstrassen die Täler der Weichsel und des Narew in Betracht

kommen, führte die Glieder der pontischen Associationen auf und kennzeichnete

ihre biologischen Eigentümlichkeiten. Nach seinen zahlreichen Untersuchungen

charakterisierte Vortragender bemerkenswerte Pflanzenbestände mit pontischen

Elementen, deren Verbreitung angegeben wurde, insbesondere im VVeichselgebiet.

Einen Beitrag zur angewandten Botanik lieferte Herr Prof. Dr. Fritsch in

seinem interessanten und anregenden Vortrage „Künstliche Pilzzucht ". Trotzdem

der Nährwert der Pilze, wie an der Hand genauer Daten nachgewiesen wurde,

viel zu hoch angeschlagen ist, ist die Nachfrage nach Pilzen so stark, dass in-

folge der gewöhnlichen und unvernünftigen Arten des Sammeins — als beste

wurde Abdrehen der Pilze empfohlen — vielerorts die Pilze stark zurückgehen.

Um dem bezw. einer schliesslichen Ausrottung vorzubeugen, empflehlt Vortragender

insbesondere allen Pflanzenfreunden künstliche Pilzzucht, durch Aussäen die Ver-

breitung der Pilze zu fördern, zuerst leichtwaclisender Arten wie Aijaricns cam-

pestris, Fholiota nihtabilis und CratereUiis clavatus. Ein Erfolg bleibt nicht aus

bei genauer Beachtung aller ökologischen Bedingungen für die einzelnen Arten,

wie sich z. B. bei der Trüffelzucht in Frankreich gezeigt hat. Verschiedene

recht umständliche Methoden zur Aussaat von FhoUota iimtabilis, Craterellus

clavafns u. a. werden angegeben, statt deren empfiehlt Vortragender allgemein,

einfach reife Pilzhüte zu zerschneiden und an geeigneten Stellen auszulegen.

Sodann erstatteten die vom Vei-ein ausgesandten Herren Bericht über die

Ergebnisse ihrer Untersuchungen. Herr Lehrer Führer hatte abschliessend

den Kreis Mehrungen untersuclit und von bemerkenswerten Pflanzen festgestellt:

Bttbiis Koehleri Wh. et N., R. Bellardü, Mentha vi/losa, Cytisus ratis-

honensis , Stachys amnia^ Silene dichotoma^ Mentha longifoüa, Rosa mollis,

Hicracium boreale, Cimicifuga foetida (Prinzwald), Crepis paludom fr. brach g-

otns, Eqnif'et'um maximnnt, Verbascnni nignoii- flur. alb.^ ßronins Benekeui,
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